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Landkreis Görlitz 
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BV/235/2021 

 

Geschäftsbereich 
Dezernat I 

 

  

  

 

Beratungsfolge Termin Zuständigkeit Status der Sitzung 

Technischer Ausschuss 14.09.2021 Entscheidung öffentlich 

 

 
TOP 

 
Lieferung von elektrischer Energie, aufgeteilt in fünf Lose: Los 1: Bereich 
Görlitz, Los 2: Bereich Löbau, Los 3: Bereich Niesky, Los 4: Bereich 
Weißwasser, Los 5: Bereich Zittau 
 

 
 
 
 
Bernd Lange 
Landrat 
 

Beschlussvorschlag 

 
Der Technische Ausschuss des Landkreises Görlitz beschließt 
  
1. die Auftragsvergabe über die Lieferung von elektrischer Energie für  

Los 1: Bereich Görlitz, 
Los 2: Bereich Löbau, 
Los 3: Bereich Niesky, 
Los 4: Bereich Weißwasser, 
Los 5: Bereich Zittau 
an das Unternehmen Sachsen Energie AG zu erteilen. 

 
2. die Belieferung aller Lose mit „Ökostrom“  
 
Der Ausschuss beauftragt im Weiteren den Landrat mit der Erteilung des Zuschlags. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Variante 1: “Ökostrom” 

Planungsstelle  Bezeichnung  Los Nr. 2022 2023 gesamt 

11.1.6.02424111 
Bewirtschaftungskosten 

ELT 1-5 269.871,59 269.871,59 539.743,18 

oder 

Variante 2: “Normalstrom” 

Planungsstelle  Bezeichnung  Los Nr. 2022 2023 gesamt 

11.1.6.02424111 
Bewirtschaftungskosten 

ELT 1-5 268.682,17 268.682,17 537.364,34 
 

Begründung 
 

Gemäß § 5 Abs. 3 der Hauptsatzung des Landkreises Görlitz, in der Version vom 
01.04.2021, ist der Technische Ausschuss für die Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
über 500.000 Euro zuständig. 
Der ausgeschriebene Auftrag beinhaltet die Lieferung von elektrischer Energie für die 
Verwaltungsstandorte im Bereich der fünf Lose (Görlitz, Löbau, Niesky, Weißwasser. Zittau) 
für den Vertragszeitraum von zwei Jahren. Nicht inbegriffen ist das Gebäude 
Bahnhofstraße 24 in 02826 Görlitz. 
Die Bieter hatten die Möglichkeit zwei Hauptangebote, in Form der Belieferung mit 
„Normalstrom“ und/oder „Ökostrom“ einzureichen. Für die Ermittlung des wirtschaftlichsten 
Angebotes war alleinig der Angebotspreis pro kWh entscheidend. Dieser enthält alle 
(Nebenkosten-) Kosten, jedoch exklusive der Umsatzsteuer, und ist für beide Vertragsjahre 
bindend. 
Die Absendung der Bekanntmachung zum Verfahren erfolgte am 19.07.2021. 

Innerhalb der Angebotsfrist gingen 11 zu prüfende Angebote von 2 Bietern, verteilt auf die 
fünf Lose, ein. Diese wurden von den Unternehmen Sachsen Energie AG (Bieter 1) und 
Stadtwerke Görlitz AG (Bieter 2) eingereicht. Bieter 1 offeriert für alle fünf Lose jeweils zwei 
Hauptangebote (Normalstrom, Ökostrom). Bieter 2 gab für Los 1 – Bereich Görlitz ein 
Hauptangebot „Normalstrom“ ab. 

Die Angebotspreise wurden losweise geprüft. Beide Bieter offerierten die erforderlichen 
Endpreise pro kWh, inkl. aller Kosten und exklusive Umsatzsteuer, für den Vertragszeitraum 
(Jahr 2022 und 2023). 

Die Offerte „Normalstrom“ der Stadtwerke Görlitz AG für Los 1 - Bereich Görlitz zeigt einen 
erhöhten Preisansatz im Vergleich zum Mitbewerber Sachsen Energie AG. Insgesamt 
können die Angebotspreise jedoch als angemessen eingestuft werden. 

Die fachliche Prüfung erfolgte durch das Hauptamt, Sachgebiet Liegenschaften. Beide Bieter 
reichten die erforderlichen Unterlagen bzw. Nachweise ein und erfüllen die Anforderungen 
an Eignung/Leistungsfähigkeit. 

Resümierend können, innerhalb des Vergabeverfahrens, die Angebote der Sachsen 
Energie AG als die wirtschaftlichsten, gemäß der in den Vergabeunterlagen ausgewiesenen 
Kriterien, angesehen werden.  
 
Anlagen: 
- Darstellung der Preise (Nichtöffentliches Material) 
- Produktdarstellung Strom 
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